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Übersicht der Unterrichtsvorhaben (UV), Jahrgangsstufe 9, Italienisch (3. FS) 

UV 9.1: A Roma! (ca. 18 UE) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

FKK: 
Hör-/Hörsehverstehen 

• mündlicher Kommunikation im Unterricht 
folgen 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• im Unterrichtsgeschehen und in 
alltäglichen Gesprächssituationen ihre 
Redeabsichten verwirklichen und in 
einfacher Form interagieren 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

• Unterrichtsinhalte und Arbeitsergebnisse, 
auch digital gestützt, in einfacher Form 
präsentieren 

Leseverstehen 

• der schriftlichen Kommunikation im 
Unterricht folgen 
 

Verfügen über sprachliche Mittel  
Wortschatz 

• einen grundlegenden Wortschatz zur 
unterrichtlichen Kommunikation produktiv 
und rezeptiv verwenden 

• Grundzahlen 
Grammatik  

• Sachverhalte unter Verwendung von 
Verben im presente schildern  

• Aussagen und Fragen unter Verwendung 
grundlegender syntaktischer Strukturen 
angemessen formulieren 

FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammatik 

• bestimmter und unbestimmter Artikel 

• grundlegende syntaktischer Strukturen  

• Indikativ Präsens der regelmäßigen 
Verben auf -are & Subjektpronomina 

• erste unregelmäßige Verben (essere & 
avere) 

• das Verb chiamarsi 

• die Demonstrativa questo & quello 

• die Verneinung 

• das Substantiv & Adjektiv 

• der Begleiter tutto 
Aussprache und Intonation  

• weitgehend korrekte Aussprache der 
italienischen Phoneme  

• Aussprache der Monophthonge und 
Diphthonge 

• Aussprache der Doppelkonsonanten 

• weitgehend korrekte phonetische 
Umsetzung der Betonungsregeln  

Orthografie 

• elementare Laut-Schriftzeichen-
Entsprechungen und 
Schriftzeichenkombinationen 

• Groß- und Kleinschreibung 

• Akzentsetzung 
 

Lernaufgaben:  

• über sich und die Familie Auskunft geben  

• sich begrüßen 

• Freunde vorstellen oder kennenlernen 

• kleine Dialoge führen 

• Steckbrief (analog oder digital) (MKR 4.1) 
 
Im Bereich der funktionalen kommunikativen 
Kompetenz liegt der Schwerpunkt auf den 
Teilkompetenzen Sprechen und Hör- / 
Hörsehverstehen. 
 
Mögliche Leistungsüberprüfung: 
1. Klassenarbeit (Lektion 1) 
(Lesen/ Hören + Verfügen über sprachliche 
Mittel + Schreiben) 
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Aussprache und Intonation  

• Texte sinngestaltend, phonetisch und 
intonatorisch korrekt vortragen 

• Ausspracheregeln werden kennengelernt, 
kontinuierlich wiederholt und vertieft. 

IKK: 
Interkulturelles Verstehen und Handeln  

• Erste Einblicke in die Lebenswirklichkeit 
von Jugendlichen in Italien im Vergleich 
zur eigenen Lebenswelt: Alltagsleben. 

TMK: 

• einfachen Texten wesentliche 
Informationen zu Personen, Handlungen 
und Orten entnehmen 

• Sie können einfache kurze Dialoge 
schreiben 

SLK:  

• im Vergleich des Italienischen mit anderen 
Sprachen Ähnlichkeiten und 
Verschiedenheiten entdecken und diese 
für das eigene Sprachenlernen nutzen 

TMK: 
Ausgangstexte:  
Sach- und Gebrauchstexte  

• Bildmedien  

• Dialog  
Zieltexte:  

• Steckbrief 
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UV 9.2: Max e la famiglia Schiatti (ca. 20 UE) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

FKK: 
Schreiben: 

• wesentliche Textinhalte in einfacher Form 
wiedergeben 

• ihre Lebenswelt beschreiben und 
Interessen darstellen 

Leseverstehen: 

• einfachen, klar strukturierten Sach- und 
Gebrauchstexten sowie einfachen 
literarischen Texten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und wichtige 
Einzelinformationen entnehmen 

Hör- / Hörsehverstehen:  

• Sie können einem Hör- / Hörsehtext 
komplexere Informationen entnehmen.  

• Haupt- / Gesamtaussagen und wichtige 
Details zu Personen, Handlungen und Ort 
werden aus Texten entnommen, um diese 
mündlich und schriftlich wiederzugeben. 

Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz 

• einen grundlegenden Wortschatz zur 
Produktion einfach strukturierter Texte 
anwenden 

Aussprache und Intonation: 

• in klar strukturierten Gesprächssituationen 
und kurzen Redebeiträgen Aussprache 
und Intonation weitgehend angemessen 
realisieren 

• erste Kenntnisse über Aussprache und 
Intonation beim Hör- und Hörsehverstehen 
einsetzen 

FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammatik 

• Fragesätze 

• die Höflichkeitsform 

• Die Verben stare, esserci, bere, piacere, 
andare, fare, dare, sapere 

• superlativo assuloto 

• die Possessivbegleiter 

• Fragewörter 

• bene/ male vs. buono/ cattivo 

• erste Adverbien (inkl. troppo/ tanto/ molto) 

• der Genitiv 
 
TMK: 
Ausgangstexte:  
Sach- und Gebrauchstexte: 

• Brief 

• E-Mail 

• Bildmedien 
Zieltexte: 

• Dialog 

• (persönliche) Nachrichten 

• Bildbeschreibungen 
 

IKK: 
Erste Einblicke in die Lebenswirklichkeit von 
Kindern und Jugendlichen in Italien im 
Vergleich zur eigenen Lebenswelt:  

• Alltagsleben 
 

Lernaufgaben:  

• Beschreibung der Wohn- und 
Lebenssituation 

• einfache E-Mails und Textnachrichten 
schreiben 

• Strategien zum globalen, selektiven und 
detaillierten Leseverstehen (MKR 2.2) 

• Pläne für die Freizeit machen  

• persönliche Vorlieben und 
Essgewohnheiten  

• in einem Lokal etwas bestellen 
 
Die Schüler*innen beschreiben am Ende der 
Lektion ihre eigene Wohn- und 
Lebenssituation und persönliche Vorlieben in 
einer Tonaufnahme oder einem Video (MKR 
1.2, 4.1, 5.3). 
 
Im Bereich der funktionalen kommunikativen 
Kompetenz liegt der Schwerpunkt auf den 
Teilkompetenzen Sprechen – 
zusammenhängendes Sprechen und 
Schreiben. 
 
Mögliche Leistungsüberprüfung: 
2. Klassenarbeit (Lektion 2 und Teile der 
Lektion 3) 
(Lesen/ Hören + Verfügen über sprachliche 
Mittel + Schreiben) 
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IKK: 
Interkulturelles Verstehen  

• Der familiäre Alltag in Italien, typische 
Verhaltensweisen und Angewohnheiten 
wie Essgewohnheiten. Die gewonnenen 
Einblicke in die italienische Kultur werden 
mit der eigenen Lebenswirklichkeit 
verglichen, Stereotype und Unterschiede 
werden hinterfragt, um ein interkulturelles 
Verständnis zu entwickeln. 

TMK:   

• einfachen Texten die Gesamt- / 
Hauptaussagen sowie wichtige Details zu 
Personen, Handlungen und Orten 
entnehmen 

• einfache kurze Texte erstellen, z. B. La 
nostra casa 

SLK:  
Einführung von Strategien  

• zum globalen, selektiven und detaillierten 
Hör- / Hörsehverstehen und 
Leseverstehen (MKR 2.2) 

• zur Wort- und Texterschließung  

• zur Kompensation von 
Sprachschwierigkeiten 

 

  



5 

UV 9.3: A scuola (ca. 20 UE) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

FKK: 
Hör-/Hörsehverstehen 

• Gesprächen zu alltäglichen wie auch 
vertrauten Sachverhalten und Themen die 
Gesamt- / Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen.  

• eindeutige Stimmungen und Gefühle der 
Sprechenden erfassen. 

Leseverstehen  

• Sach- / Gebrauchstexten wesentliche 
Informationen und wichtige Details 
entnehmen 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• Informationen aus Texten wiedergeben 
und Inhalte beschreiben 

• Bestellungen vornehmen 
Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 

• mündliche Äußerungen und Inhalte von 
Texten in einfacher Form wiedergeben  

• den Schulalltag beschreiben und 
Interessen darstellen 

• die eigene Einstellung und Meinung 
äußern und begründen 

Sprachmittlung  

• die relevanten Aussagen 
situationsangemessen in die Zielsprache 
mündlich und schriftlich übertragen.  

• Textinformationen adressatengerecht 
bündeln. 

Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz 

FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammatik 

• die Verben auf -ere und -ire 

• Modalverben 

• Mengenangaben 

• das Verb dire 

• die Indefinitpronomina molti, tanti, troppi, 
alcuni, tutti 

• stare + gerundio 

• potere vs. sapere 
 
TMK:  
Ausgangstexte:  
Sach- und Gebrauchstexte  

• Bildmedien  

• Dialog  
Zieltexte:  

• Bildbeschreibung  

• Dialog  

• Präsentation  
 
SLK: 
Einführung von Strategien 
• zur Organisation von Schreibprozessen 

zur mündlichen und schriftlichen 
Sprachmittlung  

• zur Unterstützung des monologischen und 
dialogischen Sprechens  

• zur Nutzung ein- und zweisprachiger 
Wörterbücher 

Lernaufgaben:  

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zwischen dem deutschen und italienischen 
Schulsystem  

• der (Nah-)Verkehr  

• in einem Café eine Bestellung vornehmen  
 
Die Schüler*innen verfassen am Ende der 
Lektion Texte über den Schulalltag (MKR 1.2, 
4.1, 5.3). 
 
Im Bereich der funktionalen kommunikativen 
Kompetenz liegt der Schwerpunkt auf den 
Teilkompetenzen Sprechen und Hör- / 
Hörsehverstehen. 
 
Mögliche Leistungsüberprüfung 
3. Klassenarbeit (Teile der Lektion 3 und 
Lektion 4) 
(Lesen/ Hören + Verfügen über sprachliche 
Mittel + Schreiben) 
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• einen grundlegenden Wortschatz zur 
unterrichtlichen Kommunikation produktiv 
und einen erweiterten Wortschatz rezeptiv 
verwenden  

• einen grundlegenden Wortschatz zur 
Produktion längerer Texte einsetzen 

Aussprache  

• beim monologischen und dialogischen 
Sprechen typische Aussprache- und 
Intonationsmuster einsetzen 

• sinngestaltend sowie phonetisch korrekt 
vortragen 

 
IKK: 
Interkulturelles Verstehen  

• Einblicke in die Lebenswirklichkeit von 
Jugendlichen in Italien im Vergleich zur 
eigenen Lebenswelt: Schule; Aspekte des 
(Schul-)Alltags. Sie können die 
gewonnenen kulturspezifischen Einblicke 
in die italienischsprachige Lebenswelt mit 
der eigenen Lebenswirklichkeit 
vergleichen, Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede entdecken. 

 
TMK:  

• Texte und Medienprodukte vor dem 
Hintergrund des kommunikativen und 
kulturellen Kontextes erschließen, ihnen 
die Gesamtaussage sowie wichtige Details 
entnehmen 

• Texte des täglichen Gebrauchs erstellen, 
z.B. Dialoge schreiben 

 
SLK:  
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• Arbeitsprodukte in Wort und Schrift 
weitgehend selbstständig überarbeiten 

• unterschiedliche Werkzeuge für das 
eigene Sprachenlernen reflektiert 
einsetzen 

  



8                                                                                 

UV 9.4: In giro per Roma (ca. 18 UE) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und  

Absprachen 

FKK: 
Hör- / Hörsehverstehen  

• klar artikulierten auditiv vermittelten Texten 
die Gesamt- / Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen 

Leseverstehen  

• Sach- / Gebrauchstexten wesentliche 
Informationen und wichtige Details 
entnehmen  

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen  
in alltäglichen Gesprächssituationen ihre 
Redeabsichten verwirklichen.  
sich in unterschiedlichen Rollen an 
Gesprächen beteiligen.  
Sprechen: zusammenhängendes Sprechen  

• Inhalte von Texten mündlichen und 
zusammenfassend vortragen, sich zu 
Themen äußern.  

Sprachmittlung  

• auf der Grundlage ihrer bereits 
vorhandenen interkulturellen Kompetenz 
adressatengerecht und 
situationsangemessen in die Zielsprache 
mündlich und schriftlich übertragen  

 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz 

• einen grundlegenden allgemeinen und auf 
das soziokulturelle Orientierungswissen 
bezogenen thematischen Wortschatz zur 
Produktion längerer, zusammenhängender 
Texte einsetzen 

FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammatik 

• si passivante 

• das Verb venire 

• preposizioni articolate 

• der Imperativ 

• Ordnungszahlen 
Aussprache  

• Betonung der Jahreszahlen und 
Jahrhunderte (intonazione) 

 
TMK:  
Ausgangstexte:  
Sach- und Gebrauchstexte  

• Bildmedien  

• Dialog  
Zieltexte:  

• Bildbeschreibung  

• Dialog  

• Präsentation  
 
SLK: 
• zur systematischen Aneignung und 

Erweiterung des eigenen Wortschatzes 
sowie grammatischer Strukturen 

Lernaufgaben:  

• wichtige Informationen und 
Sehenswürdigkeiten Roms  

• nach dem Weg fragen 

• Wegbeschreibungen verstehen  

• öffentliche Verkehrsmittel nutzen  

• Ratschläge annehmen und erteilen  

• Befehle verstehen und erteilen   

• Einkaufen gehen 

• Zahlen ab 100 
 
Die Schüler*innen erfassen Informationen 
über Rom („Roma, città eterna“) und machen 
Ausflugs- und Reisepläne (MKR 1.2, 1.4, 3.1, 
4.1). 
 
Im Bereich der funktionalen kommunikativen 
Kompetenz liegt der Schwerpunkt auf den 
Teilkompetenzen Sprechen – an Gesprächen 
teilnehmen und Schreiben. 
 
Mögliche Leistungsüberprüfung: 
4. Klassenarbeit (Teile der Lektion 3 und 
Lektion 4) 
(Lesen/ Hören + Verfügen über sprachliche 
Mittel + Schreiben) 
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Aussprache 

• in authentischen Gesprächssituationen ein 
grundlegendes Repertoire typischer 
Aussprache- und Intonationsmuster 
einsetzen 

IKK: 
Interkulturelles Verstehen  

• Erste Einblicke in gesellschaftliche und 
regionale Besonderheiten Italiens am 
Beispiel: Rom, Sehenswürdigkeiten. Sie 
können die gewonnenen 
kulturspezifischen Einblicke in die 
italienischsprachige Lebenswelt mit der 
eigenen Lebenswirklichkeit vergleichen, 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
entdecken. 

 
TMK:  

• im Rahmen des gestalteten Umgangs mit 
Texten und Medien Texte und 
Medienprodukte des täglichen Gebrauchs 
erstellen und kreativ bearbeiten 

 
SLK:  

• in Texten grammatische Elemente und 
Strukturen identifizieren und daraus 
Regeln ableiten 

• unterschiedliche (auch digitale) 
Werkzeuge für das eigene Sprachenlernen 
einsetzen 
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UV 10.1: La vita non è solo scuola (ca. 18 UE) 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und  

Absprachen 

FKK:  
Hör- / Hörsehverstehen  

• Gesprächen zu alltäglichen Sachverhalten 
die Gesamt- / Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen 

Leseverstehen  

• Sach- / Gebrauchstexten wesentliche 
Informationen und wichtige Details 
entnehmen Sprechen – an Gesprächen 
teilnehmen  

• Abläufe und Inhalte beschreiben und 
Ergebnisse diskutieren 

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen  

• in unterschiedlichen Zeitformen von 
Ereignissen berichten 

• Inhalte von Texten zusammenfassend 
vortragen 

Sprachmittlung  

• auf der Grundlage ihrer bereits 
vorhandenen interkulturellen Kompetenz 
unter Nutzung von geeigneten 
Kompensationsstrategien 
Textinformationen adressatengerecht und 
situationsangemessen bündeln 

 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz 

• einen erweiterten Wortschatz rezeptiv 
nutzen 

Grammatik  

• Sachverhalte unter Verwendung der 
reflexiven Verben schildern 

FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammatik 

• reflexive Verben 

• die Verben uscire, riuscire 

• che als Relativpronomen 

• das passato prossimo 

• Präpositionen 

• unbetonte indirekte Objektpronomina 
Wortschatz 

• Uhrzeit 

• Wochentage 

• Monate und Jahreszeiten 

• Datumsangaben 
Aussprache  

• weitgehend korrekte phonetische 
Umsetzung der Betonungsregeln  

 
TMK:  
Ausgangstexte:  
Sach- und Gebrauchstexte  

• Bildmedien  

• Dialog  
Zieltexte:  

• Bildbeschreibung  

• Dialog  

• Präsentation  

• Tagebucheintrag 
 
SLK:  
Einführung von Strategien  

Lernaufgaben:  

• über Gewohnheiten der eigenen 
Freizeitgestaltung Auskunft geben 

• Verabredungen mit Uhrzeit / Datum treffen 

• sich über Sportarten und Sportler 
austauschen  

• sich über Kino und Filme unterhalten  

• über Vergangenes (il passato) sprechen  
 
Die Schüler*innen verfassen 
produktionsorientierte und kreative Texte über 
Tagesabläufe und Aktivitäten („La mia 
settimana“, MKR 1.2, 4.1, 5.3). 
 
Im Bereich der funktionalen kommunikativen 
Kompetenz liegt der Schwerpunkt auf der 
Teilkompetenz Schreiben. 
 
Leistungsüberprüfung: 
1. Klassenarbeit (Lektion 5) 
(Lesen/ Hören + Verfügen über sprachliche 
Mittel + Schreiben) 
 



11 

• von Ereignissen im presente und passato 
berichten und erzählen 

Aussprache  

• Texte sinngestaltend und 
adressatengerecht sowie phonetisch und 
intonatorisch korrekt vortragen 

 
TMK:  

• Arbeitsergebnisse und 
Mitteilungsabsichten sach- und 
adressatengerecht mündlich, schriftlich 
und medial darstellen, z. B: „La mia 
settimana“. 

 
SLK:  

• erweiterte Formen der Wortschatzarbeit 
einsetzen.  

• in Texten grammatische Elemente und 
Strukturen identifizieren und daraus 
Regeln ableiten  

• den eigenen Lernfortschritt anhand 
geeigneter Evaluationsinstrumente 
einschätzen 

 
IKK:  
Interkulturelles Verstehen  

• Über Gewohnheiten der eigenen 
Freizeitgestaltung Auskunft geben, 
Verabredungen mit Datum und Uhrzeit 
treffen, sich über Sportarten und Sportler 
austauschen und sich über das Kino und 
Filme unterhalten.  

• Die gewonnenen kulturspezifischen 
Einblicke in die italienischsprachige 
Lebenswelt mit der eigenen 
Lebenswirklichkeit vergleichen, 

• zum nachhaltigen Umgang mit 
Fehlerschwerpunkten  

• zum selbstständigen Umgang mit 
Feedback  

 
SB:  

• Sie können Merkmale der italienischen 
Sprache im Vergleich mit anderen 
Sprachen aufzeigen 
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Gemeinsamkeiten entdecken und 
Unterschiede hinterfragen und ein 
interkulturelles Verständnis entwickeln. 
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UV 10.2: Ma che bella vita! (ca. 20 UE)  

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

FKK:  
Hör- / Hörsehverstehen  

• Gesprächen zu alltäglichen Sachverhalten 
die Gesamt- / Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen 

Leseverstehen  

• Sach- / Gebrauchstexten wesentliche 
Informationen und wichtige Details 
entnehmen digitale und mehrfach kodierte 
Texte vor dem Hintergrund elementarer 
Gestaltungsmerkmale inhaltlich erfassen 
und diese in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen  

• sich in unterschiedlichen Rollen an 
thematisch vertrauten Gesprächen 
beteiligen.  

Sprechen: zusammenhängendes Sprechen  

• sich zu Inhalten von Texten und Themen 
zusammenhängend äußern sowie ihre 
Interessen und Standpunkte dazu 
begründen.  

Schreiben  

• Texte zum Lebens- und Erfahrungsbereich 
verfassen. 

 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz 

• einen erweiterten Wortschatz rezeptiv 
nutzen. 

Grammatik  

FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammtik 

• das Verb tenere 

• mehrteilige Verneinung 

• betonte Objektpronomina 

• ogni, alcuni/e, qualque, qualcuno, 
qualcosa 

• condizionale 

• unbetonte direkte Objektpronomina 

• Gegenüberstellung: betonte/ unbetonte 
Personalpronomina 

Wortschatz 

• Farbadjektive 
Aussprache  

• die Neigung der Italiener zu Emphase 
 
TMK:  
Ausgangstexte:  
Sach- und Gebrauchstexte  

• Bildmedien  

• Dialog  
Zieltexte:  

• Bildbeschreibung  

• (innerer) Monolog 

• Dialog 

• Brief, E-Mail 

• Präsentation 
 
SLK:  
Erweiterung von Strategien  

Lernaufgaben:  

• Shoppen gehen; Preis, Größe, Muster und 
Farben darstellen, erfragen und 
kommentieren  

• Einkaufsgespräche führen  

• ein (Abschieds-)Fest organisieren  
 
Die Schüler*innen verfassen 
produktionsorientierte und kreative Texte über 
ihr Konsumverhalten („Shopping – una mania 
o no?“, MKR 1.2, 4.1, 5.3).  
 
Im Bereich der funktionalen kommunikativen 
Kompetenz liegt der Schwerpunkt auf den 
Teilkompetenzen Sprechen – 
zusammenhängendes Sprechen und 
Schreiben. 
 
Mögliche Leistungsüberprüfung: 
Projektarbeit/ mündliche Präsentation 
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• Verpflichtungen und Erwartungen in der 
mehrteiligen Verneinung formulieren. 

Aussprache  

• beim dialogischen Sprechen, auch in 
authentischen Gesprächssituationen, ihre 
Kenntnisse über Aussprache und 
Intonation weitgehend korrekt einsetzen. 

 
TMK:  

• Aussagen und Wirkungsabsichten bei 
geläufigen Textsorten und 
Medienprodukten erläutern, z. B: 
„Shopping – una mania o no?“ 

• im Rahmen des reflektierten Umgangs 
eine kritische Sichtweise auf die Inhalte 
und die Darstellung entwickeln 

 
SLK:  

• erweiterte Formen der Wortschatzarbeit 
einsetzen 

• unterschiedliche Werkzeuge für das 
eigene Sprachenlernen einsetzen 

 
IKK:  
Interkulturelles Verstehen und Handeln  

• In interkulturellen Begegnungssituationen 
unter Beachtung kulturspezifischer 
Konventionen und Besonderheiten 
respektvoll, tolerant und 
geschlechtersensibel angemessen 
kommunizieren. 

• zur Organisation von Schreibprozessen  

• zum selbstständigen Umgang mit 
Feedback 

 
SB:  

• Beziehungen zwischen Sprach- und 
Kulturphänomen aufzeigen 
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UV 10.3: Sono finite le vacanze! (ca. 20 UE)  

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

FKK:  
Hör- / Hörsehverstehen  

• klar artikulierten auditiv und audiovisuell 
vermittelten Texten die Gesamtaussage, 
Hauptaussagen und Einzelinformationen 
entnehmen 
 
Sprechen: zusammenhängendes Sprechen  

• sich zu Inhalten von im Unterricht 
behandelten Texten und Themen 
zusammenhängend äußern sowie in einfacher 
Form ihre Einstellungen und Meinungen dazu 
begründen 
 
TMK:  

• im Rahmen des besprechenden Umgangs mit 
Texten und Medien Texte und Medienprodukte 
vor dem Hintergrund des kommunikativen und 
kulturellen Kontextes erschließen, ihnen die 
Gesamtaussage, Hauptaussagen sowie 
wichtige Details zu Personen, Handlungen, Ort 
und Zeit entnehmen, sie mündlich und 
schriftlich wiedergeben und zusammenfassen 
 

IKK: 
Einblicke in die Lebenswirklichkeit von 
Jugendlichen in Italien im Vergleich zur 
eigenen Lebenswelt: 

• Alltagsleben, auf Unkenntnis und Klischees 
gegenüber Italien reagieren 

• erste Unterschiede Nord/Süditalien 
 
FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammtik 

• imperfetto 

• imperfetto vs. passato prossimo 

• unbetonte Personalpronomen als 
indirektes Objekt 

• Possessivpronomen und -begleiter ohne 
Artikel 

• Condizionale presente 
 
TMK:  
Ausgangstexte:  
Sach- und Gebrauchstexte  

• Zeitungsartikel, einfaches Interview, 
Annonce 

• Podcast; Ausschnitte aus Filmen oder TV-
Formaten, Videoclip 

Literarische Texte 

• canzone 
 
Zieltexte:  

• Email 

Mögliche inhaltliche und methodische 
Umsetzung: 

• Strategien für die Sprachmittlung erarbeiten 

• Strategien für das Hör-/Hörsehverstehen 
erarbeiten 

• interkulturelle Begegnung: Erasmus+ bzw. 
eTwinning 
 
Mögliche Leistungsüberprüfung: 
Schreiben + Hör-/Hörsehverstehen (+) 
Sprachmittlung 
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• Erlebnisbericht/Reisebericht 
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UV 10.4: Chi vorrei essere (ca. 20 UE)  

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

IKK: 

• die gewonnenen kulturspezifischen Einblicke 
in die italienische Kultur mit der eigenen 
Lebenswirklichkeit vergleichen, 
Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und 
Unterschiede hinterfragen, einen 
Perspektivwechsel vollziehen und ein 
interkulturelles Verständnis entwickeln 

• in interkulturellen Begegnungssituationen 
unter Beachtung kulturspezifischer 
Konventionen und Besonderheiten respektvoll, 
tolerant und geschlechtersensibel 
angemessen kommunizieren 
 
FKK: 
Sprachmittlung 

• die relevanten Aussagen 
situationsangemessen in die jeweilige 
Zielsprache mündlich und schriftlich 
sinngemäß übertragen 

• auf der Grundlage ihrer bereits vorhandenen 
interkulturellen Kompetenz auch unter Nutzung 
von geeigneten Kompensationsstrategien 
Textinformationen adressatengerecht bündeln 
und bei Bedarf ergänzen 
 
 
 
 
 
 
 

IKK: 
Einblicke in die italienische Lebenswelt: 

• aktuelles gesellschaftliches, politisches, 
kulturelles und wirtschaftliches Leben in Italien 

• Ausbildung/Schule/Beruf: Einblicke in die 
Berufs- und Arbeitswelt 

• Auseinandersetzung mit der modernen 
Medienwelt 
 
FKK: 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Grammatik 
Verwendung des Komparativs und des 
Superlativs von Adjektiven und Adverbien, der 
Partikel ci/ne und des futuro 
 
TMK:  
Ausgangstexte:  
Sach-und Gebrauchstexte: 

•Zeitungsartiekl, einfaches Interview, Annonce 

• Brief, Email, Kurznachrichten 

• Bildmedien 

• Ausschnitte aus Filmen oder TV-Formaten 

• Formate der sozialen Medien 

• Biografien 

• Diagramme 
Zieltexte 

• Email 

• Textnachricht, Format der sozialen Medien 
und Netzwerke 

• Kommentar 

 
Mögliche inhaltliche und methodische 
Umsetzung: 

•eine Bewerbung / einen Lebenslauf für ein 
Auslandspraktikum verfassen 

• Strategien zur Wort- und Texterschließung 
erarbeiten 

• Sprachmittlungsstrategien 
 
Mögliche Leistungsüberprüfung: 
Schreiben + Sprachmittlung 
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 SLK: 
Vertiefung und Erweiterung von Strategien 

• zur mündlichen und schriftlichen 
Sprachmittlung 

• zur Organisation von Schreibprozessen 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


